
SALVETE

DISCIPULAE ET PARENTES



Warum Latein?

Alexander Kuck L, Phil



Latein – Muttersprache Europas

französisch:

ami

famille

spanisch:

amigo

familia

rumänisch:

amic

familie

italienisch:

amico

famiglia

portugiesisch: 

amico

familia

englisch: family deutsch: Familie

familia

amicus



niveus, a, um = 
schneeweiß



Latein

• erleichtert das Erlernen anderer 
Sprachen, evtl. Spanisch ab der 8. 
Klasse

• hilft beim Verständnis von Fremdwörtern

• verbessert die Deutschkenntnisse

• schult die muttersprachliche 
Ausdrucksfähigkeit 

• schult das wissenschaftliche Denken

→ gehobene Allgemeinbildung



Gesicherte Lateinkenntnisse

Voraussetzung für das Studium des 
Lehramts am Gymnasium in den Fächern

Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, 
Italienisch, Geschichte

Latinum
z.B. für Theologie, Promotion in Jura

Hilfreich für Medizin, Pharmazie, 

Ergotherapie etc.  



Latinum

mindestens Note 4 am

Ende der 9. Klasse

mindestens Note 4 am

Ende der 10. (11.) 
Klasse

Gesicherte 
Kenntnisse 

(Kleines Latinum)

Latinum



Phasen des Lateinunterrichts

Spracherwerbsphase

Klasse 6 bis 8 
Unterricht mit dem 
Lehrbuch

Lektürephase

Ab der 9. Klasse 
Lektüre und 
Interpretation 
lateinischer Autoren



Und wie sieht der 
Lateinunterricht aus?





Themen
Römischer Alltag: Wie lebte eine römische Familie ?

Götter/Sagen/Mythologie

Geschichte

Rom und andere Völker der Antike

Später: Macht und Politik

Rede und Brief

Liebe und Leidenschaft

Rom und Europa

Philosophie/Religion/Ethik



Rudern wie die 
alten Römer



Bedenken

• Eltern können kein 
Latein

• Latein ist tot

• Latein ist schwer

• Hilfe durch Abfragen 
der Wörter, deren 
Aussprache leicht ist

• und doch lebt es weiter!

• Nein, nur anders! (es 
gibt z.B. keine 
mündlichen 
Schulaufgaben; 
Unterrichtssprache ist 
Deutsch) 



• Bei schlechten Noten 
kann man einen 
Sprachkurs in 
Frankreich besuchen

• ist wahr. Aber: es gibt 
genügend  Übungs-
material  und zudem 
aktuelle Nachrichten auf 
Latein 

• www.bremenzwei.de
(monatlicher Rückblick)

• Harrius Potter et 
philosophi lapis

http://www.bremenzwei.de/
http://www.bremenzwei.de/


Für wen ist also Latein 
geeignet?

Schülerinnen, die

• auch mal zuhören können

• bereit zum Nachdenken sind

• Freude haben an Puzzles, Schach, Sudoku o. ä.

• „Non scholae, sed vitae discimus“



VALETE
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